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„Wach auf, deutsche Wachau!"

Ein dokumentarischer Roman, wie man ihn sich brisanter und spektakulärer
nicht ausdenken könnte.

1938 befindet sich die Riede Sandgrube – eines der berühmtesten Weingüter der
Wachau – im Besitz des jüdischen Geschäftsmanns Paul Robitschek sein Partner ist
August Rieger. Robitschek und der angebliche Baron sind Geschäftsfreunde und
zugleich ein glamouröses Liebespaar. Die Denunziationen erleichtern die Arisierung
jenes Besitzes, der zur Grundlage der berühmten Winzergenossenschaft Krems
wird – ein Begriff für Wein und Kultur weit über die nationalen Grenzen hinaus.
Diese Arisierung ist bis heute noch nie Thema der Forschung gewesen. Die Autoren
konnten einen Schatz an Dokumenten sicherstellen, mit dem sie eine unglaubliche
Geschichte von Verrat und Treue, Liebe und Geschäft, Vernichtung und
Verdrängung erzählen.

Bernhard Herrmann
Text
Bernhard Hermann, Historiker, Germanist, langjähriger Mitarbeiter von Ö1 und Autor von
Radio-Features zu Literatur, bildender Kunst und Musik.

Robert Streibel
Text
(* 1959 in Krems an der Donau)

Robert Streibel studierte Geschichte u. a. in Wien Seit 1999 ist er Direktor der Volkshochschule
Hietzing. Als Historiker hat er zahlreiche Forschungsprojekte zu Nationalsozialismus,
Judentum, Exil sowie zahlreiche Gedenkaktionen zu Vertreibung und Widerstand im NS-Staat
durchgeführt.
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